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Die Liebe und das Leben .

( Nach dem Bilde von Watts . )

fernen Höhn ,

ſchrecklich droh end ,
und Dunkel wohnt .

führt des Lebens ernſter Weg empor .

Menſchenſeele muß die Richtung finden ,
Sie muß ihn gehn , ſo mühevoll er iſt ,
Ob auch der ſpitze Stein gar wehe tut ,

Daß ihre Füße bluten auf dem Wege .
Da tritt ein Weggenoſſe zu ihr hin ,
Aus deſſen Antlitz Güt ' und Milde ſtrahlt
Der nimmt die Menſchenſeele an der Hand ,
Die Zitternd⸗Scheue , richtet ſanft ſie auf
Und breitet Flügel , einem Mantel

—Wie ein Mutter ſchützt ihr liebes Kind —

Um ſie , die ſchutzlos war und taſtend ſchritt .
Wie ward ihr da ſo warm und heimatlich !
Wie ging ' s ſich ſicher an der treuen Hand !
Wie half der Führer ihr bei jedem Schritt
Und ſtreute Himmelsblumen vor ihr aus ,

Den rauhen Stein der Starrheit ſo beraubend .

Zu immer reiner ' n, lichter ' n Höhen ſtieg
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An ſeiner Hand die Seele jetzt empor —

Nun war der Weg kein düſtrer mehr für ſie ,

Denn leuchtend ſchritt als Führer neben ihr
Die Liebe fernen , ewgen Zielen zu .
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